
  Mehr Informationen, Links, etc...

Sophie Labelle (Web Comic)
assignedmale.com

Dritte Option Initiative
dritte-option.de

InterTransView
intertransview.org

TrIQ e.V. Berlin
transinterqueer.org

Bundesvereinigung Trans*
bv-trans.de

....and so viele mehr! 

Nicht vergessen: 
Trans Menschen haben schon immer existiert!

Sie hiessen vielleicht nur anders : )

Zine by:
Jespa Jacob Smith

&
Magdalena Hutter 

Findet Jespa hier (zines, flms, etc.):
jespajacobsmith.wordpress.com

Und Magdalena hier:
magdalenahutter.com

 

  Oh!
 Eine
Metapher!

kleiner

wegweiser

 geschlechtliche
identität



[nicht] binär

In einem binären System 
gibt es nur 2 Optionen: 
ja/nein, an/aus ...
Das funktioniert für 
Computer, aber Menschen 
sind ein bisschen 
komplexer. Magst du

Katzen
oder
Hunde?

Also...

I am a duck!

JA! 

...kein Erklärbär! : )

Wenn du was von einer
Person wissen magst, frag
nach, ob du fragen darfst.

Freiwilligeit und
Zustimmung sind

 wichtig!



Glossar

trans*: Menschen, die sich nicht mit 
dem Geschlecht identifzieren (und 
nicht darin leben wollen), dass ihnen 
bei der Geburt zugewiesen wurde

cis: Menschen, die sich mit dem 
Geschlecht identifzieren und darin 
leben, das ihnen bei der Geburt 
zugewiesen wurde.

inter*: Menschen, deren 
Geschlechtsmerkmale nicht mit der 
medizinischen Ansicht von 
zweigeschlechtlichkeit 
übereinstimmen 
(genetisch/anatomisch/hormonell)
Bitte informiert euch weiter:
Deutschland : im-ev.de
International: oiiinternational.com

xier: geschlechtsneutrales Pronomen
(weitere: nin/x/es/they...)

Katzen.

Hunde.

Nein.
Ja!



Und das ist nur eine kleine 
Auswahl aller möglichen 
Antworten! Menschen haben 
unzählig viele verschiedene 
Eigenschaften. 
Trotzdem gehen wir davon aus,
dass es nur zwei Geschlechter 
gibt:

Mann. Frau.
The End.

Dabei ist das – auch jenseits 
davon, wie ein Mensch sich 
selbst fühlt – gar nicht so 
eindeutig festzustellen, wie die 
meisten Leute denken.

Respektiert Namen und Pronomen!

'Hi! Mein Name ist Vic, 
Mein Pronomen ist xier
(>Glossar)oder mein
Name!'

'Auch wenn ich einen
Bart habe ist mein
Pronomen nicht
automatisch 'er' und
ich bin auch keine
Drag Queen.  
Mein Name ist
Wilma und mein
Pronomen 'sie'.'



Im Schwedischen, Englishen, und einigen 
anderen Sprachen gibt es neutrale 
Pronomen(z.B. 'hen' und 'they'). 
Grundsätzlich ist es schön, wenn alle sich 
zusätzlich zu ihrem Namen mit ihrem 
Pronomen vorstellen, um die Annahme zu
untergraben, dass wir das Geschlecht 
einer Person von ihrem_seinem Aussehen
ableiten könnten. Das schliesst auch Cis-
Menschen (>siehe Glossar am Ende) mit 
ein. 

'Hi, Ich bin Alex! Mein
Pronomen ist er.'

'Hallo, ich heiße Esme!
Ich benutze sie.'

'Sowohl auf genetischer, hormoneller
chromosomaler als auch auf körperlicher
Ebene gibt es zig Variationen. Vom sozialen
mal ganz abesehen. Diese Vielfalt sollte
gefeiert werden!
Darüberhinaus wissen wir, dass viele
Kulturen (auch vor-christlich-europäische)
mehr als zwei Geschlechter haben. Die Idee
einer strikten Zweigeschlechtlichkeit ist ein
Produkt des europäischen Kolonialismus und
bürgerlichen Kapitalismus.'



Dazu kommt, dass mit den 
Kategorien 'Junge'/'Mädchen', 
denen wir am Anfang unseres 
Lebens zugeteilt werden – fast 
immer auch schon vor der 
Geburt! –  sehr ausgeprägte 
und starre Erwartungen 
verbunden sind, was 
Eigenschaften, Vorlieben und 
Verhalten angeht.

Wenn du auf einer
öffentlichen Toilette einer
Person begegnest, von der
du denkst, dass ihr_sein
Geschlecht nicht dem
Symbol an der Tür
entspricht, befolge folgende
Schritte :

1. . Mach dir keine
Gedanken. 
Die Person weiss es
höchstwahrscheinlich
besser als du.  : ) 
                                



Darüberhinaus gibt es viele 
Situationen, die für Menschen, 
die trans* sind oder den 
gesellschaftlichen 
Geschlechtererwartungen nicht 
entsprechen, unangenheme 
Entscheidungen oder 
Kompromisse bedeuten. Oft 
bringen diese Situationen eine 
berechtigte Angst vor verbaler 
oder physischer Gewalt mit sich. 

'Ah, kennen wir das nicht
alle. Frauen und ihre
Handtaschen, wir haben ja
immer soviel Zeug
dabei....hahaha.'

'Augenblick, mein
Geldbeutel...'

Person, die als 'Frau'
gelesen wird

Rucksack >

'Das macht dann
achtundzwanzig
Euro, bitte.'



Person, die als 'Mann'
gelesen wird

Rucksack >

'Das macht dann
achtundzwanzig
Euro, bitte.'

'Augenblick, mein
Geldbeutel...'

'Oh, typisch Männer, immer
so chaotisch, haha ...'

Viele Menschen glauben, dass 
solche Kommentare 
unverfänglicher Small-Talk sind.  
Tatsächlich aber zementieren sie 
einschränkende Vorurteile.

Nicht alle Frauen haben 
Handtaschen, nicht alle 
Männer sind chaotisch, und 
manche Menschen sind weder  
Männer noch Frauen. 

Je öfter wir einschränkende, 
stereotype Vorurteile wiederholen,  
desto weniger Raum bieten wir uns 
allen, uns so zu verhalten, wie es 
uns am meisten entspricht – 
unabhängig davon, wie uns andere 
defnieren.
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